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F Liebe Leserin, lieber Leser

Gegen 1400 Seniorinnen und Se- Kein Tabuthema sollten Demenz-

nioren haben im Kanton Zürich in erkrankungen sein. Pro Senectute

den letzten Jahren jeweils ihren hat im Januar in Schlieren für von

90. Geburtstag feiern können. Ei- Demenz Betroffene und Angehö-

nen Beitrag an die Lebensqualität rige eine Beratungs- und Infor-
dieser älteren Menschen leistet mationsstelle eröffnet (S. 7). Schon

auch Pro Senectute - seit eben- längere Zeit gibt es betreute Grup-

falls 90 Jahren. Die gemeinnützi- pen, in denen Angehörige Erfah-

ge Organisation- 1917in Winter- rungen austauschen und über

thur gegründet - wird auch in Entlastungsangebote informiert

Zukunft einen wichtigen Beitrag werden können (S. 5).
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Ob der Winter vor
dem Erscheinen dieses

«visits» doch noch

Einzug hält im Kanton

Zürich, wissen wir
den letzten 90 Jahren sicher ver- bei Redaktionsschluss noch nicht,

ändert hat, ist der Umgang mit Falls draussen aber tatsächlich

dem Tod. Während dieser früher Eis und Kälte regieren, bedienen

noch eher zum Alltag gehörte und wir Sie gerne zu Hause - zum

Beihäufiger auch Kinder betraf, sind spiel mit der mobilen Fusspflege

Sterben und Trauer in unseren Ta- (S. 8) oder dem Coijfeurdienst

gen für viele ein Tabu. Mit unse- (S. 6). Vielleicht kommen mit einer

rem Schwerpunkt wollen wir einen neuen Frisur auch schon erste

Beitrag zur Auseinandersetzung Frühlingsgefühle auf...
mit diesem wichtigen Thema leisten

(ab S. 12) - auch weil das Be- Ich wünsche Ihnen eine anregen-

wusstsein der eigenen Vergäng- de Lektüre,

lichkeit durchaus dazu beitragen

kann, das Leben intensiver zu

gemessen.
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